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Besinnung 

 

 
 

Liebe Leserin, lieber Leser, 
 

dieser Gemeindebrief umfasst einen langen 
Weg durch die Passionswochen, begin-
nend mit dem Aschermittwoch und endend 
mit dem Osterfest. Zwei Wochen nach Os-
tern feiern wir dann Konfirmation in unserer 
Jungfernkopf-Gemeinde und freuen uns mit 
25 jungen Menschen, die nach 15 Monaten 
Konferzeit Gottes Segen empfangen werden 
für ihre Lebensreise.  
 

Bis zur nächsten Ausgabe des Gemeinde-
briefes dauert es danach nicht mehr lange 

und der Monat Juni ist 
erreicht, in dessen Verlauf 
wir dann ein großes Fest 
feiern werden:  
 

Unsere Gemeinde wird 
60 Jahre alt 
 

– und dieses Ereignis 

wollen wir Pfingsten feiern. 
Über Näheres informieren wir 
umfassend in der Sommer-
Ausgabe. 
 

In den vor uns liegenden Wo-
chen vor Ostern laden wir wie-
der zu unseren Passionsan-
dachten in den Gemeindesaal 
ein – immer Dienstag von 
19.00 bis 19.30 Uhr. Diese 
halbe Stunde möchte einladen 
zur Ruhe, zur Besinnung, zum 
Konfrontieren mit uns selbst.  
 

 
 

Dieses Jahr wollen wir uns  
unter dem Motto „Ich war’s! - 
7 Wochen ohne Ausreden“ 
Ehrlichkeit gönnen: Wie gut 
oder schlecht gelingt es mir, 
meinen Alltag zu meistern? 
Vielleicht gelingt ein gemein-
samer Befreiungsschrei und 
der Ausstieg aus dem Schwar-
zer-Peter-Spiel.  
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Passionszeit - Besinnung 

 

Bertolt Brecht hat einmal gesagt: 
„Das Schlimmste ist nicht, Fehler 
zu haben, nicht einmal sie nicht 
bekämpfen ist schlimm. Schlimm 
ist, sie zu verstecken.“  
 
Wir laden ein zum gemeinsamen 
Gang durch diese Wochen. Es ist 
unsere Vorbereitung auf das 
Osterfest. Ostern mutet uns zu, 
durch das Kreuz ins Leben zu 
sehen. Der Blick auf den 
Karfreitag befreit uns, unsere 
eigenen Kreuze, die wir tragen, 
anzusehen.  
 
Gott traut uns zu, den Durchbruch 
zu wagen und eigene 
Unzulänglichkeit und Leid nicht zu 
ignorieren. 
 
Er traut uns zu, uns dem zu 
stellen, was ist – nicht den 
leichten Weg zu nehmen, sondern 
die Mauern unseres Alltags zu 
durchbrechen: von der Feind-  
 
  Anzeige: 

schaft zur Versöhnung, von der 
Rechthaberei zur Vergebung, vom 
Egoismus zum Teilen, von der 
Gleichgültigkeit zur Liebe, von der 
Bequemlichkeit zum Engagement.  
 
Und er traut uns den großen Durchbruch 
zu, gegen allen Augenschein an ihn, 
seine Liebe und lebenschaffende Macht 
zu glauben. 
 
Mit herzlichen Grüßen aus dem 
Pfarrhaus 
 
Arno und Claudia Wilke 
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Weltgebetstag 

  
 

Weltgebetstag 
aus Chile 

 
 
 
 

Freitag, 04. März 2011, 17.00 Uhr 
Erlöserkirche Harleshausen 

 

 

 
 

„Wie viele Brote habt ihr?“,  
 

so fragen uns Frauen aus Chile, nach 
deren Gottesdienst-Ordnung wir am 
Freitag, dem 04. März 2011, um 
17.00 Uhr Gottesdienst in der Erlö-
sergemeinde Harleshausen feiern 
wollen.  
 

Wieder haben sich Frauen aus den 
drei Gemeinden Herz-Mariä-, Erlöser- 
und Jungfernkopf-Kirche auf diesen 
Tag vorbereitet und freuen sich auf 
viele Besucher. Die Kinder sind zu 
einem eigens für sie vorbereiteten 
Programm eingeladen. Jung und Alt, 
Frauen wie Männer sind willkommen!  
 

Ein Projektchor sorgt für die musikali-
sche Umrahmung. Im Anschluss sind 
alle zum Beisammensein mit Essen 
und Trinken in der Kirche eingeladen! 

Die Losung der Gottesdienst-
Ordnung „Wie viele Brote habt ihr?“ 
konfrontiert uns in diesem Jahr ohne 
Umschweife mit dem Skandal des 
weltweiten Hungers. In einem Be-
gleitbrief zum Weltgebetstags-
Gottesdienst der Frauen aus Chile 
schreibt Eileen King (Geschäftsführe-
rin des Internationalen Weltgebets-
tags-Komitees): 
 

„Manchmal, wenn wir eine Frage hören, 
sind wir versucht, so schnell wie möglich 

zu antworten… Manchmal erweckt eine 
Frage den Anschein, dass wir die Ant-

wort bereits kennen.  Dies ist jedoch 
nicht der Ansatz, den das WGT-Komitee 

Chile mit der Frage verfolgt, die das 
Thema für 2011 bildet. Sie sehen die 

Frage als Einladung zu einem Prozess, 
sich näher mit der Bibel zu befassen, mit 

dem chilenischen Kontext und mit den 
Realitäten unseres Lebens und unserer 

Gemeinschaften.“ 
 

Thema und Gottesdienst laden dazu 
ein, uns auf einen gemeinsamen Pro-
zess einzulassen, in dem es immer 
um die Verbindung von Haben,  
Teilen und Danken geht. 
 

Herzliche Einladung zum  
 

 
 

Kontakt:  
Brigitte Wagner, Tel. 988 53 23  
Claudia Wilke, Tel. 88 02 80  
Weitere Informationen: 
weltgebetstag@weltgebetstag.de 
www.weltgebetstag.de 
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Passion - Fastenzeit 
 

Einladung 
zum gemeinsamen Weg 

durch 
die 

PASSIONSZEIT 
 

jeden Dienstag  
von 19.00 bis 19.30 Uhr – 

im Gemeindesaal der Kirche 
 

Stille, Lieder,  
biblische wie weltliche Texte bringen 

uns auf den Weg. 
 

 
 
Kaum ein Verursacher hebt die 
Hand, ruft „Ich war’s“ und übernimmt 
die Verantwortung. Wär‘ ja auch 
schön blöd, oder? Wir behaupten 
mindestens 7 Wochen lang das 
Gegenteil – und laden Sie/Euch dazu 
ein, es auszuprobieren. 
 

Schon lange hat Fasten nicht mehr 
nur mit Enthaltsamkeit beim Essen zu 
tun. Moderne Aktionen wie  
7 Wochen ohne“ oder „7 Wochen 
anders leben“ rufen Jahr für Jahr auf, 
in der Zeit von Aschermittwoch bis 
Ostersonntag bewusst auf etwas zu 
verzichten und damit die Sinne zu 

schärfen, das eigene Handeln zu 
überdenken oder im besten Fall eine 
schlechte Angewohnheit „loszu-
werden“.  
 

Alle reden von Verantwortung, die 
jemand übernehmen soll. Gemeint 
sind meistens die anderen. Wenn 
einem selbst etwas misslingt, ist das 
Wetter schuld oder die Technik oder 
einfach die Verhältnisse. Die 
Fastenaktion „7 Wochen ohne“ 
ermuntert: Schluss mit den faulen 
Ausreden. Wer sich traut, „mein 
Fehler“ zu sagen und um 
Entschuldigung zu bitten, ist stark. 
Auch wenn man zunächst Kritik 
auszuhalten hat, am Ende erntet man 
Respekt. Und: Ehrlichkeit sorgt dafür, 
dass man glaubwürdig bleibt. 
 

Allerdings bedarf es für ein Klima der 
Ehrlichkeit auch einer veränderten 
Fehlerkultur. Wer eine Schwäche 
offenlegt, muss auf Gnade bauen 
können. Für Christen eigentlich 
selbstverständlich.  
 
Deshalb nur Mut: „Ich war’s!  
Sieben Wochen ohne Ausreden!“ 
 
 

 

Es ist nie zu spät, 
so zu sein, 

wie man gerne gewesen 
wäre. 

 

                                                (George Eliot,  
                              englische Schriftstellerin)   
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Konfirmation 

Wir werden  
am Sonntag, 

dem  
08. Mai 2011  

konfirmiert

 
 
 

Der Festgottesdienst zur Konfirmation  
findet am 08. Mai 2011 um 10.00 Uhr statt. 
Der Abendmahls-Gottesdienst wird am  
Vorabend gefeiert, dem 07. Mai 2011,  
um 18.00 Uhr. 
 

Am 10. April können wir uns auf den Vorstel-
lungs-Gottesdienst freuen. Hier präsentieren 
sich unsere Konfirmanden und Konfirmandin-
nen der Gemeinde als Gruppe, die sich gut 
vorbereitet hat auf ihren großen Tag.  
 
 

Wir wünschen den Jugendlichen Gottes rei-
chen Segen, der sie begleiten mag zu allen 
Zeiten! 
 

Menschen, die aus der Hoffnung leben, 
sehen weiter. 

Menschen, die aus der Liebe leben,  
sehen tiefer. 

Menschen, die aus dem Glauben leben, 
sehen alles in einem anderen Licht. 

(Lothar Zenetti) 

 
Nils Abhau 

Martin Böhles 
Tobias Boll 

Jannig Braune 
Kornelius Bühnen 

Twain Edebiri 
Juliane Fischer 

Luis Garcia 
Tim Gerhold 

René Gerlach 
Sebastian Himmel 
Celina Hübenthal 

Celine-Lea Kaemmerer-Gleim 
Marvin Kanakusen 

Christian Knauf 
Paul Melchior 

Johanna Lomp 
Leonhard Alexander Renner 

Tim Rudolph 
Paula Terglane 

Marvin Schirmer 
Konstantin Voelzke 

Hagen Wiegand 
Johanna Sophia Wischnewski 

Dominique Wolff 
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Gemeindefahrten 

FREITAG, 06. Mai 2011,10.00 Uhr  
Tagesfahrt zum Rheintal  
– Abfahrt von der Kirche um 10 Uhr, 
geplante Rückkehr gegen 21 Uhr.  –  
Kosten: ca. 30,00 € für Bus und 
Schifffahrt von Rüdesheim bis  
Loreley. - Bitte bis zum 17. April im 
Pfarrhaus anmelden mit 10 € 
Anzahlung. 
 

Gemeindefahrt nach Kärnten 
Millstädter See - Seeboden - 
 

20. - 27. August 2011 
 
  

 

Die Fahrt kostet 500,- Euro. Darin 
enthalten sind Bus, Halbpension, 
teilweise Eintrittsgelder. Der Einzel-
zimmerzuschlag beträgt 50,- Euro. 
 
 

 

Stadtteiltreff für Ältere 
am Jungfernkopf 

- eine Initiative von Ehrenamtlichen am 
Jungfernkopf - 

Ab sofort stellen wir den Raum 
unter der Teestube (bisher für 
Krabbelgruppen u. a.) dem neuen 
Projekt „Stadtteiltreff“ zur Verfü-
gung. Bitte beachten Sie dazu das 
in der Mitte (zum Herausnehmen) 
eingeheftete farbige Informations-
blatt mit Programm!  
 

 
 
 

Anmeldung und eine Anzahlung von 
100,- Euro bitte bis zum 14.Juni 2011, 
die Restzahlung bis zum 01. August 
2011 bitte auf das Konto des 
Stadtkirchenkreises Nr. 2 200 201 bei 
der EKK (BLZ 520 604 10) unter dem 
Stichwort „Kärntenfahrt des 
Jungfernkopfes“. 
 

Inhaltlich geht es um das Thema 
„Wasser des Lebens“. 
 

Ein Vorbereitungstreffen ist für 
Donnerstag, den 09. Juni 2011, um 
15.00 Uhr beim Gemeindenachmittag 
geplant. 

 

Anmeldung: 
Hiermit melde ich mich an zur 
Gemeindefahrt nach Kärnten  
20.- 27. August 2011:  
……………………………………………… 
 
……………………………………………… 
(Name, Adresse, Geburtsdatum) 
 

Tel. ……………………………………… 

Ich wünsche:   O ein Doppelzimmer 
  O ein Einzelzimmer 

 
…………………………………………… 
(Datum, Unterschrift) 
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Impressum 
 

Herausgeber: 
 

Evang. Kirchengemeinde  
Jungfernkopf,  
Waldecker Str. 30,  
34128 Kassel  
 
 

Erscheinungsweise:  
viermal im Jahr, kostenlos  
an alle Haushalte  
Auflage: 1800 Exemplare 
 

Verantwortlich: Claudia Wilke 
Layout: Thekla Raabe  
Druck: Graph. Werkstätte  
Riehm, Kassel 
 

Redaktionsschluss: 
10. April 2011 
 
 

 

Tradition ist die Bewahrung des Feuers  
und nicht die Anbetung der Asche. 
                                                     (Gustav Mahler) 

.
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Gemeindeleben - Termine 

 

 
 
Donnerstags ist ab 15 Uhr Gemein-
denachmittag. Es gibt Kaffee und Ku-
chen. Es wird gespielt und gesungen. 
 
 
 
 

Am ersten Donnerstag im Monat gibt 
es ein außergewöhnliches Programm:  
 
 

DONNERSTAG, 03. März 2011  
„Chile – das Weltgebetstagsland“ 
 
 

DONNERSTAG, 07. April 2011  
Diavortrag mit Günter Boller  
zum Thema „Der Rheinsteig“ 
 

 
 
Glaubensgesprächskreis  
jeden 2. DONNERSTAG  
im Monat um 20.00 Uhr  
in der Teestube.  
 

 
Als Sonderveranstaltung 
in diesem Rahmen bieten 

wir den  
Glaubenskurs 
„SPUR 8“ an. 

Bitte beachten Sie dazu 
das beiliegende  

Informationsblatt! 
 
 

MÄNNERRUNDE 
jeden 3. MITTWOCH im Monat 
15.00 – 17.00 Uhr 

 

16. März 2011 
„Passion und Auferstehung Jesu 
Christi“ - Leitung: Helmut Barthel und 
Gottfried Heinzmann 
 

20. April 2011  
„Naturwissenschaft und Glaube“ 
Referenten: Dr. Reiner Kassing und 
Pfr. Arno Wilke 
 

18. Mai 2011 
Thema: „Besuch der Gemäldegalerie“ 
Leitung: Gerhard Illgen 
 

 

 GOLDENE   
KONFIRMATION 

27. März 2011,  
10.00 Uhr 

 

SILBERNE 
KONFIRMATION 

29. Mai 2011,  
10.00 Uhr 

Donnerstag zwischen 
15 und 17 Uhr. 

Leitung:  
Frau I. Schwesinger 

� 88 68 56 
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Gruppen und Kreise 

Bastelkreis  
für Erwachsene 
MITTWOCH 20 - 22 Uhr 
Leitung: Frau Schwesinger  
� 88 68 56 
 

Gemeindetreff Teestube 
DONNERSTAG zwischen 
15 und 17 Uhr  
Leitung: Frau Schwesinger 
Näheres siehe Seite 10 
 

Männerrunde  (jeder 3./Mt.) 
MITTWOCH 15 – 17 Uhr 
Leitung: Herr Barthel  
� 450 04 43 
 

Grips(Gedächtnis)-Training 
MONTAG 14.30–16.30 Uhr 
Leitung: Frau Frank  
� 88 31 93 
 
 

Kirchenchor  
DIENSTAG 19.30 Uhr  
 

Leitung: Frau Schäffner  
� 0176 238 675 21 
 

Flötenkreis 
Montag 15.45 – 16.30 Uhr 
Leitung: Frau N. Frey  
� 88 53 56 
 

Jungbläserchor  
Kontakt über Eckhard 
Hantke, � 31 22 50 
 

 

Glaubensgespräch 
jeden 2. DONNERSTAG im 
Monat um 20 Uhr 
 

Bibelgesprächskreis 
jeden 4. DONNERSTAG im 
Monat um 20 Uhr 
 

Hauskreis  � 941 39 74 
jeden 1. und 3. FREITAG im 
Monat um 20 Uhr bei Fam. 
Otto, Zum Feldlager 102 
 
 
 

 

Briefmarken für Hephata 
nimmt an Herr Opiolla,  
Bei den Weidenbäumen 48,  
� 88 49 51 
 

 

Offener  
Patchworkabend 
DIENSTAG 20 Uhr  
nach Voranmeldung, Info: 
Frau C. Fleck, � 88 02 24 
 

Gans bunt 
14-tägig MITTWOCH von  
18 bis 19.30 Uhr ab 9 J. 
Infos: Frau Ehrhoff,  
� 88 20 423 oder  
Frau Knauf, � 88 27 72 
www.gans-bunt.12see.de 
 

Kirchen-Eulen 
Kommunikativer Kreis für 
Frauen der „Generation 40 
plus“ - Zwangloses 
Miteinander, Gespräche 
und mehr. Infos/Termine: 
Frau Kühnel, � 88 65 80  
 

Kindergottesdienst-Team 
Treffen nach Absprache 
Leitung: Pfrin. C. Wilke  
 
 

Kinder-Malschule 
 

MONTAG:  
13.30 - 14.30 Uhr 5-6 Jahre  
14.30 - 15.45 Uhr 9-10 J.  
15.45 - 17.00 Uhr 7-8 Jahre 
17.00 - 18.00 Uhr 8-9 Jahre  
 

DIENSTAG: 
14.00 - 15.00 Uhr 4-5 Jahre  
15.00 - 16.15 Uhr 6-7 Jahre 
16.15 - 17.30 Uhr 7-8 Jahre  
17.30 - 19 Uhr 10-14 Jahre 

 

Leitung: Frau  R. Frey,  
� 88 55 37 
 
 
 
 

DONNERSTAG: 
15.30 - 17 Uhr, ab 8 Jahren,  
Leitung: Frau Wiegand  
� 88 42 99  
 

Töpferkurse 
für Erwachsene  
DIENSTAG 19 – 21.15 Uhr 
und  MITTWOCH 9 – 11.15 
Uhr. Rückfragen bei  
Frau R. Frey, � 88 55 37 
 

Yoga  
Montag und Mittwoch  
jeweils 19.30 – 21.45 Uhr 
Donnerstag 9 – 11.15 Uhr 
Leitung: Frau Zacharias  
� 88 45 58 
 

Eltern-Kind-Spielkreis 
MITTWOCH 9 – 11 Uhr  
Verantwortlich:  
Frau Otto, � 941 39 74 
 

„Leihgroßeltern“ 
Generationen-Freundschaften 
–Informationen über: Frau 
Bischler, � 988 24 12 
Frau Bremer, � 988 53 63 
 

Jugendgruppen 
 

DIENSTAG 
Konfer-Café 
von 16.00 – 18.00 Uhr  
für Konfirmanden und  
Konfirmierte 
 

sporadisch  
Jungschar- SAMSTAGE 
für Kinder von 8 - 12 Jahre 
Termine: S.16 u. Aushang! 
 

FREITAG 
 

Young Church 
1. Freitag im Monat 
18.00 – 21.00 Uhr 
 

Offener Treff 
17.00 – 20.00 Uhr 
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Gemeindeleben                          Veränderungen in der Kirchenmusik 
 

Posaunenchor 
 
NEUBEGINN 
 
 
 
 

Seit November 2010 haben wir einen 
Posaunenchor! 15 Jungbläser lernen 
dafür das Spielen von Tenorhorn, 
Trompete und Posaune. Erfahrene 
Bläser sorgen bereits jetzt jeden 
Mittwochabend für einen prächtigen 
Klang. Der Chorleiter ist Herr Eckhard 
Hantke. Wir freuen uns, dass wir ihn 
dafür gewinnen konnten. 
 

Außerdem übernimmt Herr Hantke ab 
diesem Frühjahr die freigewordene 
Organistenstelle von Frau Schmid-
Rabe und teilt sich somit den Orga-
nistendienst in unserer Gemeinde mit 
Frau Ingrid Emde. 
 
 

Lieber Eckhard Hantke, 

herzlich willkommen in unserer Gemeinde! 

Wir freuen uns auf die Zeit mit Dir und 

sind gespannt, welche Töne Du uns bei-

bringst! 
 

 
ABSCHIED 
 

Fast 12 Jahre spielt Frau Bettina 
Schmid-Rabe die Kirchenorgel in un-
serer Gemeinde. Ostermontag 1999 
war ihr erster Dienst als Organistin 
am Jungfernkopf. 2004 übernahm sie 
dann auch den Kirchenchor, dessen 
Leitung Bettina Schmid-Rabe bis De-
zember 2007 innehatte. 

 

Liebe Bettina! 
 

Auf eigenen Wunsch möchtest Du nun auch 

Deine Organistinnentätigkeit beenden. An-

dere Schwerpunkte bestimmen Deine freie 

Zeit, aber die Musik spielt weiterhin eine 

wichtige Rolle. So verlieren wir Dich nicht 

ganz. Im neu gegründeten Posaunenchor 

spielst Du mit.  
 

So ist dies kein richtiger Abschied. Für 

Dein Tun als Organistin und auch als 

Chorleiterin bedanken wir uns. Viele schöne 

Gottesdienste und Andachten, Konzerte 

und Feste mit Dir bleiben in sehr guter 

Erinnerung. Danke für Deine Verlässlich-

keit, Deine Professionalität, für Deine 

Teamfähigkeit.  
 

Wir freuen uns mit Deiner Familie, die 

nun mehr Zeit mit Dir an den Wochenenden 

verbringen kann.  

Gottes Segen für Dich, liebe Bettina! 
 
_____________________________________ 
 

JUNGSCHAR 
 

Es wird weiterhin bestimmte 
„Jungscharsamstage“ geben.  
 

Geplante TERMINE: 
12. März, 02. April und 07. Mai. Zur 
Sicherheit aber bitte immer noch mal 
an der Pinnwand in der Kirche 
nachsehen oder mich direkt anrufen, 
ob es bei diesen Terminen bleibt.  -  
Also wir sehen uns...!                             

Andrea Wielsch 
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Gottesdienste 

Im März 
 

 

04. März 
17.00 Uhr 

 

Weltgebetstag (Erlöserkirche)       
 

 

(siehe auch 
Seite 4) 

 

WGT-Team  
+ Projektchor 

 

06. März 
10.00 Uhr 

 

Estomihi 
anschl. Café Himmelsleiter 

 

        
 

 

C. Wilke  
+ Jugendband 
Several Faces 

 

13. März 
10.00 Uhr   

 

Invokavit  -  Gottesdienst mit  
Taufe und Abendmahl 

 

   

 

C. Wilke 

 
 

15. März, 19.00 Uhr        Passionsandacht                                                        
 

 

20. März 
10.00 Uhr 

 

Reminiszere 
 

 

        

 

Pfr. i. R. 
Weinbrenner 

 
 

22. März, 19.00 Uhr        Passionsandacht     

 

27. März 
10.00 Uhr 

 

Okuli  -  Gottesdienst mit Abend-
mahl zur Goldenen Konfirmation 

 

   

 

A. Wilke  
 

 
 

29. März, 19.00 Uhr        Passionsandacht  

 

Im April 
 

 

03. April 
10.00 Uhr 

 

Lätare  -  Gottesdienst mit Taufe,
anschl. Cafè Himmelsleiter 

 

        

 

C. Wilke  
 

 

05.April, 19.00 Uhr         Passionsandacht     

 

10. April 
10.00 Uhr 

 

Judika  -  Vorstellungsgottes-
dienst zur Konfirmation 
 

        

 

C. Wilke  
 

 
 

12.April, 19.00 Uhr        Passionsandacht     

 

17. April 
10.00 Uhr 

 

Palmarum 
 

 
 

A. Wilke  
 

 

21. April 
19.00 Uhr 

 

Gründonnerstag 
Gottesdienst mit Abendmahl     

 

A. Wilke  
 

 

22. April 
10.00 Uhr 

 

Karfreitag 
  

A. Wilke  
 

 

23. April 
22.00 Uhr 

 

Taizé-Gesang 
Singen eines Nacht-Gebets 

  

C. Wilke  
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Gottesdienste 

Im April 
 

 

24. April 
10.00 Uhr 
 
 

10 – 11 Uhr 

 

Ostersonntag   
Gottesdienst mit Abendmahl  
 
 

Die Kinder sind zum eigenen  
Kindergottesdienst eingeladen!  

 

    

                   

 

C. Wilke 

 

25. April 
10.00 Uhr 

 

Ostermontag 
 

 

        

 

M. Risch 

 
 

Im Mai 
 

 

01. Mai 
18.00 Uhr 

 

Quasimodogeniti 
anschl. Café Himmelsleiter 
 

 

 
 

R. Brand 
 

 

07. Mai 
18.00 Uhr 

 

Abendmahlsgottesdienst  
zur Konfirmation     

 

C. Wilke  
 

 

08. Mai 
10.00 Uhr 

 

Miserikordias Domini 
Konfirmationsgottesdienst  
 

 

        

 

C. Wilke 
 

 

15. Mai 
10.00 Uhr 
 

 

Jubilate 
 

        
 

 

Uekermann 

 

22. Mai 
10.00 Uhr 
 

 

Kantate   
Begrüßungsgottesdienst für die 
neuen Konfirmanden 

 

        
 

 

C. Wilke  
 

 

29. Mai 
10.00 Uhr 
 

 

Rogate   
Gottesdienst mit Abendmahl zur 
Silbernen Konfirmation 

 

  
 

 

A. Wilke  

 
Im Juni 

   

 

02. Juni 
11.00 Uhr 
 

   

Christi Himmelfahrt    
Gottesdienst bei der Hütte im Habichtswald 
mit gemeinsamem Mittagessen  

 
 
 
 

C. Wilke 

 

05. Juni 
11.00 Uhr 
 

 

Exaudi 
Ökumenischer Dankgottesdienst zum Tag der 
Organspende - mit Flötenchor mit Nina Frey - 
 

 

C. Wilke + 
P. Strenger 
+Transplantierte 

 
 
 
 
 
 

                                                                                      Abendmahl 
 

Kindergottesdienst 
10 – 11 Uhr       

Kinderbetreuung  
10 – 11 Uhr  

Familien-
gottesdienst 



 

Unsere  
Kirche 
wird 
 

60 

Pfarrerehepaar: 
Arno und Claudia Wilke 
Sprechzeiten:  
Dienstag 10 - 12 Uhr,  
Donnerstag 18 - 19 Uhr,  
in dringenden Fällen  
jederzeit. 
 

Waldecker Strasse 30  
� 88 02 80 
� Fax: 98 80 922 
   

E-Mail: Pfarramt.Kassel-
Jungfernkopf@ekkw.de  
 
 
 

Stellvertr. Vorsitzender 
des Kirchenvorstandes: 
Marc Clinckaert, Zum Feld-
lager 124 A, � 66693 
 

 

Küsterin:  
Frau Theuerkauf, 
Hans-Römhild-Str. 4 
� 450 460 75 
� priv. 88 37 05 
 
 
 
 

Jugendmitarbeiterin:  
Frau Andrea Wielsch,  
erreichbar unter: 
� 88 60 44 (Jugendbüro) 
priv.: � 05677- 92 11 28; 
0173 - 7339 678   
 
 
 

Organist/Innen: 
Frau Ingrid Emde,  
� 88 42 23 
 

Herr Eckhard Hantke,  
� 31 22 50 
 
 
 
 

 

Kirchenchor: 
Frau Claudia Schäffner, 
� 0176 238 675 21 
 
 

Diakoniestation  
Kassel-Mitte: 
Hafenstraße 13  
� 88 00 70 
Ahnatalstraße 5  
� 491 79 77 
 
 

Diakonisches Werk 
Kassel-Stadt: 
Hermannstraße 6,  
� 71 28 80 
 
 

Telefonseelsorge: 
� (08 00) 111 01 11  
(gebührenfrei) 
 

 
 
 

 
 

 

Es kommt eine Zeit 

Wichtige Anschriften und Rufnummern 

Spendenkonto der Kirchengemeinde Jungfernkopf 
EKK  BLZ 52060410  Nr. 2200201  Verwendungszweck: KG Jungfernkopf (33) 

 


